
Termin und zeitlicher Ablauf

Dienstag, 20. Februar 2024 
Webinar | WB241028

Mittwoch, 18. September 2024 
Webinar | WB241029

Uhrzeit:   jeweils 10:00 – 16:30 Uhr 

Lernzeit: jeweils 5,15 Zeitstunden

Preise
430 € für Mitglieder des vhw
510 € für Nichtmitglieder

In den Teilnahmegebühren ist eine 
Materialsammlung enthalten.

Hinweis:
Aufgrund der großen Nachfragen werden beide 
Veranstaltungen mit identischem Inhalt an zwei 
Terminen durchgeführt.

4. vhw-Digitaltag – Update 2024
Aktuelle Rechtsprechung  
zum elektronischen Rechtsverkehr 
und zur elektronischen Akte
Dienstag, 20. Februar 2024
Webinar | WB241028

Mittwoch, 18. September 2024
Webinar | WB241029

www.vhw.de
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DIGITALE VERWALTUNG

www.vhw.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Alle Infos und Anmeldung  
unter www.vhw.de/fortbildung/
und Eingabe der Veranstaltungsnr. 
WB241028 /WB241029 in das  
Suchfeld. 

Oder einfach QR-Code scannen: 

Sie haben Fragen zu unseren Veranstaltungen? 
Rufen Sie unsere Servicehotline Fortbildung an 
oder schreiben Sie uns:

T 030 390473-610
Mo bis Do 8:00 – 16:00 Uhr, Fr 8:00 – 13:00 Uhr
E kundenservice@vhw.de

vhw – Bundesverband für Wohnen und 
Stadtentwicklung e. V.  

Kundenservice 
Fritschestraße 27/28 · 10585 Berlin 
T 030 390473-610 · E kundenservice@vhw.de

TAGUNG



Inhalte

Mit dem 4. Digitaltag am 20. Februar 2024 bzw. am  
18. September 2024 erhalten die Teilnehmenden die be-
sondere Möglichkeit, sich frühzeitig aus erster Hand über 
die wichtigsten aktuellen Rechtsfragen und Entscheidun-
gen für digitale Verfahrensabläufe zu informieren und 
diese mit den dozierenden Richtern zu erörtern.

Für die handelnden Personen in der öffentlichen 
Verwaltung haben die aktuellen Rechtsprechungen und 
Entscheidungen eine enorme Bedeutung. Wegen der im-
mer schneller fortschreitenden digitalen Entwicklungen 
und der damit einhergehenden häufigen Novellierungen 
in der Rechtsprechung sehen sich selbst Fachleute im-
mer wieder vor wichtigen Zweifelsfragen. Für die rechts-
sichere Beurteilung digitaler Verfahrensabläufe ist die 
Kenntnis der aktuellen Rechtslage unabdingbar.

Zielgruppe

Digitalisierungsbeauftragte in der öffentlichen Verwal-
tung, Mitarbeitende der Organisationsabteilungen und 
Rechtsämtern und für Fach- und Führungskräfte die 
mit digitalen Verfahrensabläufen beauftragt sind. Von 
Interesse dürfte das Webinar auch für Vereinigungen der 
Wirtschaft und aus Rechtsabteilungen von Unternehmen 
sowie für in digitalen Rechtsfragen tätige Rechtsanwälte 
sein. 

Ihre Dozenten

Prof. Dr. Henning Müller
Direktor des Sozialgerichts Darmstadt

Dennis Müller
Richter am Oberlandesgericht  
Koblenz 3. Zivilsenat

Beate Engin
Richterin am Sozialgericht  
Frankfurt am Main und  
IT-Referentin der hessischen  
Sozialgerichtsbarkeit

Programmablauf 

10:00 Uhr: Beginn der Veranstaltung

Rechtsprechungsupdate zum elektronischen 
Rechtsverkehr mit den Gerichten 
A.	 Wer? Was? Wie? – Anwendungsbereich der aktiven 

Nutzungspflicht
B.	 Was tun bei Ausfällen? – Probleme und Lösungen 

zur Ersatzeinreichung in Papier
C.	 Signatur, Dateiformate & Co – Aktuelle Rechtspre-

chung zu Formfragen
D.	 Besonderheiten im Zwangsvollstreckungs- und  

Insolvenzverfahren
Dennis Müller

Elektronischer Rechtsverkehr im Verwaltungs­
verfahren 
A.	 Alles genau wie in der Justizkommunikation –  

nur ganz anders…
B.	 Elektronische Kommunikationskanäle:  

Wohngeldantrag per Upload?
C.	 „Elektronische Form“ – alles kann, nichts muss.
D.	 Zustellungen ohne Papier – Theorie und Praxis?
E.	 Akteneinsicht ohne Drucker oder Drucken ohne 

Akteneinsicht?
Beate Engin

Neues im elektronischen Beweisrecht
A.	 Wie würdigen die Gerichte elektronische Beweis-

mittel?
B.	 Wie werden elektronische Beweismittel vorgelegt?
C.	 Verkehrsfähigkeit elektronischer Beweismittel.
D.	 Beabsichtigte Reformen im Beweisrecht.

Fallstricke beim Scanning
A.	 TR RESISCAN – oder Alternativen?
B.	 Der Stellenwert der Verfahrensdokumentation.
C.	 Typische Fehler in der Schutzbedarfsanalyse.
D.	 Ausgestaltung des Transfervermerks.
Prof. Dr. Henning Müller

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung

11:15 bis 11:30 Uhr Kaffeepause
13:00 bis 14:00 Uhr Mittagspause


